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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 21. Januar 2025 
Teilnehmer: DL, CW, CH, SKO, SIEW, HA, TP, GRO, GAL, MRA, TKL, SR, BA, PH, VAL, TWI, Herr Hirsch-

mann 

 

A. Aufträge 

1. Übergeordnetes Thema 
 

Frist Wer 

 Jahresausblick: Themen/Ziele/Maßnahmen 2025 

 

Wirtschaft- und Geldpolitik: 

- VÖB wird Zinsentwicklung kommunikativ zurückhaltend begleiten und 

behutsames Vorgehen anmahnen; Zinsentwicklung für Geschäftsent-

wicklung der Mitglieder von überragender Bedeutung; Geldpolitische 

Lockerung abhängig von Inflationsentwicklung 

 

Bereich Sustainability: 

- Lobbyschwerpunkte: Sustainable Finance-Beirat / BReg, Kooperation 

mit realwirtschaftlichen Verbänden 

- Regulierung: Datenharmonisierung, Greenwashing, Harmonisierung 

und Reduktion ESG-Datenanforderungen 

- Projekte: Schwerpunktthemen KOM Sustainable Finance: Transitions-

planungen (bankenintern) / Natur+Biodiversität / Adaption Finance, Fi-

nanzierung Wärmewende, Weiterbildung Nachhaltigkeit 

 

Büro Brüssel:     

- Neu zusammengesetzte Institutionen (EP, EU-KOM): Aufbau und Vertie-

fung von Kontakten 

- Arbeitsprogramm EU-KOM (erwartet am 11.2.), u. a. mit konkreten Maß-

nahmen zu Wettbewerbsfähigkeit, Bürokratieabbau, Dig. EUR, FIDA, 

neuer Förderpolitik/Wohnungsbau 

- Zusammenarbeit mit europäischen Verbänden 

 

Verbindungsbüro: 

- Wahlbroschüre BTW/Textbausteine für Koalitionsverhandlungen 

- Neue Ansprechpartner nach BTW zu erwarten, Aktualisierung von Netz-

werken 

- Neuauflage und -konzeption von Dialogformaten (extern und intern) 

 

Bereich Recht und Steuern: 

- Strategisch: Verstärkte Mitarbeit und Einbringung auf Ebene EBF, stär-

kere Kooperation mit FinLegal 
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- Thematisch: ausgewogene Gestaltung des ABG-Änderungsmechanis-

mus, Verhinderung der Mehrwertsteuerbelastung von Finanzdienstleis-

tungen 

- Einlagensicherung 

- Verbraucherschlichtungsstelle mit konstant hoher Fallbearbeitungs-

zahl (personelle Stärkung) 

 

Geschäftsstelle Tarifgemeinschaft: 

- Verhandlungsverpflichtungen: Entgeltstrukturreform, Demokratiestär-

kung, lebensphasenorientiertes Arbeiten 

- Fachlich-thematischer Input: Ausgestaltung der Entgelt-Transparenz-

RL 

 

Key-Account-Management (Landes-/Großbanken): 

- Positionierung als neuer zentraler Ansprechpartner mit drei Zielbil-

dern: 1. stärkere Mitgliederorientierung durch insb. kontinuierlichen 

Austausch, zielgruppenorientierte Leistungsangebote; 2. mehr Schlag-

kraft und Sichtbarkeit durch insb. Nutzung mehr von EBF und flankie-

rende Pressebeiträge/LinkedIn und 3. mehr Themenfokus durch insb. 

VÖB-Großbankenrunde (ad-hoc bei passendem Thema und strategi-

scher Notwendigkeit) und Themen-JFs zur Weiterentwicklung der 

Facharbeit  

 

Bereich FFW: 

- Unterstützung der Transformation: umfassendes und einheitliches 

Transformationsverständnis herstellen, Kriterien für die Produktent-

wicklung aufstellen 

- Bezahlbares Wohnen in der EU und in Deutschland: Etablierung des 

VÖB als kompetenter AP; AK Wohnen mit Unter-AG’n, u. a. Entwicklung 

eines Kooperationsprodukts von EIB und FB 

- Kohäsionspolitik: ESIF-Verordnungsentwürfe für 2025 zu erwarten 

- Infrastruktur: u. a. Kooperative Partnerschaften bewerben, Vorschlag 

zur EK-Stärkung der kommunalen Versorgungsunternehmen 

- Coronahilfen-Abwicklung: Erleichterung und Beschleunigung der 

Schlussabrechnungen, Schaffung einer Lösung für die Weiterbearbei-

tung und Langzeitaufbewahrung von Anträgen nach 2027 

- Öffentliche Hand: Art. 8 Taxonomie-VO nicht auf Kommunen anwen-

den, „Brown Penalizing Factor“ für EK-Anrechnung verhindern, Alt-

schuldenproblem lösen, Kommunalrecht anpassen 

- Handels- und Exportfinanzierung: Optimierung der Exportkreditgaran-

tien, Bundesförderung grüner Exporte  

 

Bereich Bankenaufsicht (Teil von BAF): 

- Begleitung Stresstests (SI 2025, Vorbereitung für LSI 2026) 

 

 

 

 

 

 

 

CH 

 

 

 

 

 

SKO 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SIEW 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HA 

 



 

 

Seite 3/5 

- Umsetzungsunterstützung (EBA-Leitlinien, EZB-Leitfäden, CRD VI) 

- Konsultationen (ca. 10 neue und zu überarbeitenden EBA-Leitlinien) 

- Initiativen zur Proportionalität (u. a. MaRisk-Entschlackung) 

- Beteiligung an GDV-Kooperation zur Revisionsprüfung von Cloud-Ser-

vice-Providern 

 

Bereich Kapitalmarkt: 

- Ausgestaltung der Kapitalmarktunion, Deutlichmachung der Prioritä-

ten als Inlandsbanken, kritische Durchsicht der Kapitalmarkregulie-

rung  

- Anti-Geldwäsche (Umsetzung AML-Paket in zwei Sonderarbeitsgrup-

pen) 

- RIS (weitere kritische Begleitung, insbesondere mit Blick auf Provisi-

onsverbot und Regulierungsdichte) 

- Umstellung auf das T+1-Settlement 

- Umsetzung Derivateregulierung (Active Accounts) 

- Digitalisierung des Kapitalmarktgeschäfts (Umsetzung MiCAR) 

- Umsetzung Listing Act, EU-Green Bond Standard 

 

Bereich Zahlungsverkehr und Informationstechnologie: 

- Unterstützung und Vertiefung der Aktivitäten in den Bereichen IT-Steu-

erung und Informationssicherheit 

- Flexibilitätserweiterung im Liquiditätsmanagement von Zentralbank-

geld (TARGET-Anpassungen sowie beim Collateral Management) 

- Unterstützung bei der Implementierung und bei regulatorischen Rah-

menbedingungen für digitale Geschäftsmodelle (KI, digitale Identitä-

ten, FIDA, giroAPI etc.) 

- Effizienzerhaltung bei Zahlungsdiensten und breite Produktgestal-

tungsmöglichkeiten durch die Institute 

- Digitales Geld - digitaler Euro (rCBDC/wCBDC) 

 

Team Strategie, Gremien und Verbandsentwicklung: 

- Begleitung der AG Pensionsfonds 

- Mitgliederbefragung 2025 

- Mitgliederversammlung mit Neuwahlen VÖB-Präsident und VÖB-Ge-

samtvorstand 

 

Bereich Zentrale Dienste: 

- Fortsetzung Planungsphase Energiemanagement/Klimatisierung Ver-

bandsgebäude 

- Weiterentwicklung HR Software Rexx; Zugang zur digitalen Personal-

akte, Erstellung und Unterzeichnung von Schreiben über Rexx etc. 
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- Dienstleisterwechsel und Neukonfiguration der Telefonanlage Innova-

phone/MyApps (Koppelung mit MSTeams wird dadurch zukünftig mög-

lich, um Parallelanrufe während einer Videokonferenz zu vermeiden.) 

- Testphase für ein IT-Ticketsystem  

- Start IT-Awareness-Schulungen  

- Aufbau eines Vertragsverzeichnisses mit Erinnerungsfunktion an den 

Vertragsverantwortlichen per E-Mail 

- Einführung Protokollierungssoftware Scriba 

- Inkraftsetzung einer Verfahrensdokumentation, damit die Originalbe-

lege von Circula zukünftig vernichtet werden können 

 

Bereich Finanzen (Teil von BAF): 

- Bilanzierung, Offenlegung, Meldewesen; Prüferaustausch besonders 

relevant (IDW-Gespräch zuletzt am 20.01. – Taxonomie Förderbanken) 

- CSRD-Umsetzungsgesetz (möglichst breite Förderbankenausnahme); 

Reduzierung Berichtspflichten (über Omnibus Simplification Package 

sowie andere Initiativen zur Reduzierung der Regulierungslast, bei 

Nachhaltigkeitsdaten beide Rollen als Berichtspflichtiger und Be-

richtsadressat beachten)  

- bilanzielle Behandlung IPC (unwiderrufliche Zahlungsverpflichtungen), 

Dynamic Risk Management (bilanzielle Abbildung der Zinssicherungs-

geschäfte, EBF-Arbeitsgruppe), IReF 

- Bereichsübergreifende Zusammenarbeit häufig mit FFW, BRG, SUS, 

Recht, Politik, Brüssel. 

 

Bereich Bankenregulierung: 

- Mehrbelastungen vermeiden (national: Umsetzung Bankenpaket; EU: 

EBA-Standards, makroprudentielle Maßnahmen). 

- Unterstützung bei Umsetzung. 

- Momentum für Entlastungen nutzen (Bsp.: BRUBEG; Wiederbelebung 

Verbriefungsmärkte). 

 

Team Presse und Kommunikation: 

- Neuaufstellung des Teams 

- Jahresplan erstellt, bekannte Formate und Aufgaben werden im Grund-

satz fortgeführt, darüber hinaus: 

- Überprüfung Publikationen (u. a. Zugriffszahlen, Aufnahme in MI-Befra-

gung) 

- Verstärkt exklusive Vermarktungen bei Pressearbeit 

- Jahresempfang 27.11. 
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VÖB-Service GmbH: 

 

- Leitthema VÖB-S 2025: „KI trifft Expertise – innovative Lösungen für die 

Finanzwelt von morgen“ 

- Produktentwicklung & -weiterentwicklung 

- Fortsetzung der Vertriebsoffensive 

- Umzugsprojekt in neue Liegenschaft (KfW) 

- ISO-Kombi-Audit & Rezertifizierungen 

- Anbindungsprojekte an die Finanz Informatik  

- Neustrukturierung Versicherungsmakler 

- DL-Gesellschaft für Förderbanken (Inhouse-Gesellschaft) 

- Umsetzung Protokollierungssoftware Scriba für den VÖB 

Herr 

Hirsch-

mann 

    

2. Aktuelle/neue Themen 
 

  

 ISV-Team 

- CH und SKO zukünftig gemeinsam disziplinarisch verantwortlich zum 

1. Februar 2025 

- Leitfaden zur Zusammenarbeit wird erarbeitet und veröffentlicht 

 

 

 

1.2. 

 

SKO/CH 

 

 

 

3. Gesprächsvorbereitungen   

 --- 

 
  

 

4. Personalia   

 --- 

 

  

5. Key Account Management   

 --- 

 

  

 

 

6.  Interne Themen   

 --- 

 

  

 

Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 4. Februar 2025 statt. 

 

Fortführung der Protokollierung: RE (04.02.), TKL (18.02.), HA (04.03.), COU/PH 

(18.03.), KIR (01.04.), BE (15.04.), CG (29.04.), BA (13.05.), TP (27.05.), VAL (10.06.), 

MRA (24.06.), SR (08.07.).  

 

Unsere Werte – Zusammen ergeben wir den VÖB.  

 

Wir denken und arbeiten bereichsübergreifend. 


